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Protokoll einer ordentlichen Sitzung  

des Studierendenparlaments der Jade Hochschule 

     

- öffentlich - 

Ort:  Jade Hochschule in Wilhelmshaven, AStA-Büro  
Datum: 09.10.2018    Lfd. Nr. WS18-01 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Oldenburg Anwesend Abgemeldet 

Gewählte Mitglieder:   

Blaß, Heinrich X  

Vogelsang, Saskia X  

Zerr, Irina  X 

Schute, Friedrich X  

   
 

Elsfleth Anwesend Abgemeldet 

Gewählte Mitglieder:   

Ernst, Matthias 
X per 

Videokonferenz 
 

Graupner, Nick X  

Kaiser, Katharina X 
 

Schmidt, Florian Jakob X  

Schwenke, Luca Bo X  

   
Siehe Anlage 1 
 
 
Gäste:  Dirk Landman, Cynthia Wolter, Jan Meier, Hinricus Dirks, 

Lone Grotheer 
Sitzungsleitung:   Florian Jakob Schmidt 
Protokollführung:    Nick Graupner 
 
 
Beginn der Sitzung:   17:51 Uhr  
Ende der Sitzung:    20:53 Uhr 

Wilhelmshaven Anwesend Abgemeldet 

Gewählte Mitglieder:   

Al-Kadri, Yaman X  

Ging, Thilo X  

Hense, Gerrit X  
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Liste der Tagesordnungspunkte: 
 
TOP 1 Regularien 

TOP 2 Widerspruch 

TOP 3 Kulturticket 

TOP 4 Umlaufverfahren 

TOP 5 Wahl des Allgemeinen Studierendenausschusses 

TOP 6 Haushaltsprüfung 

TOP 7 Willenserklärungen 

TOP 8 Sonstiges 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

--- 

Anlagen: 

A1 – Anwesenheitsliste 

Kommen und Gehen 

17:51 Uhr Matthias Ernst wird per Videokonferenz zugeschaltet. 

18:01 Uhr Nick Graupner verlässt die Sitzung. 

18:08 Uhr Nick Graupner schließt sich der Sitzung wieder an. 

18:59 Uhr Yaman Al-Kadri verlässt die Sitzung. 

19:02 Uhr Yaman Al-Kadri schließt sich der Sitzung wieder an. 

19:26 Uhr Öffentlichkeit wird ausgeschlossen und verlässt den Raum, mit Ausnahme 
des AStA-Vorstands. 

19:34 Uhr AStA-Vorstand wird ebenfalls von der Sitzung ausgeschlossen und verlässt 
den Raum. 

19:56 Uhr Yaman Al-Kadri verlässt die Sitzung. 

20:17 Uhr Dirk Landman, Gerrit Hense und Jan Meier verlassen die Sitzung. 

20: 24 Uhr Friedrich Schute verlässt die Sitzung 
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ÖFFENTLICHER TEIL 

TOP 01: Regularien 

Der Sitzungsleiter stellt das Protokoll der Sitzung vom 10.07.2018 (Lfd. Nr.: SS18-06) 
in Elsfleth zur Abstimmung. Es gibt keine Anmerkungen oder Gegenreden. 

Protokoll wird mit Mehrheit angenommen. 

TOP 1 wird um 17:53 Uhr geschlossen. 

TOP 2: Widerspruch 

Friedrich Schute widerspricht dem Beschluss des StuPa vom 31.07.2018, welcher 
durch ein Umlaufverfahren erwirkt wurde. Der Beschluss befasste sich mit der 
Änderung der Organisationssatzung der Studierendenschaft. 

Friedrich Schute begründet den Widerspruch damit, dass eine Änderung der 
Organisationssatzung der Studierendenschaft nicht in einem Umlaufverfahren, 
sondern in einer persönlichen Diskussion abgestimmt und verabschiedet werden 
sollte. Er selbst plädiert für den Erhalt des Studienortsprechers und wünscht die 
Aufklärung über die Abschaffung dieser Position im AStA. Er merkt an, dass „Der 
Freund des Vorstandes“ als Position ohne offiziellen Charakter, nicht dem offiziellen 
Status gerecht werde, den er durch die Satzungsänderung besitzt. Er befindet, dass 
die Positionsbezeichnung geändert werden müsse und eine Person zwischen 
Referatssprecher und Vorstand existieren sollte. 

Cynthia Wolter erläutert, die Uneinigkeit des AStAs in diesem Thema. Der Freund des 
Vorstandes solle nur bei Bedarf hinzugezogen werden. Der AStA wird durch die alte 
Satzung in seiner Arbeit durch ungleich verteilte Stimmrechte eingeschränkt. Er ist 
jedoch grundsätzlich arbeitsfähig. Man wollte klare Strukturen sorgen, die jeder 
Studierende verstehen kann. 

Heinrich Blaß argumentiert, dass zwei Verantwortliche (je einer regional, 
beziehungsweise überregional) nicht ausreichen in Bezug auf den zeitlichen Aufwand 
haben, und zieht dabei das Beispiel Silas Schmidt, dem der Aufwand der 
Vorstandsarbeit ohne einen zusätzlichen Studienortsprecher zu hoch sei, in die 
Argumentation mit ein. 

Es wird festgestellt, dass der Posten durchaus unsinnig sein könnte. Es besteht die 
Gefahr, dass ein Vorstandsposten nicht besetzt ist, der „Freund des Vorstands“ 
beziehungsweise die Position des „Studienortssprechers“ jedoch besetzt sind. 

Jakob Schmidt findet, dass die Bezeichnung der Position noch einmal überdacht 
werden sollte. 

Der Sitzungsleiter bringt den Widerspruch zur Abstimmung. 

Der Widerspruch wird mehrheitlich abgelehnt. 

Der Beschluss vom 31.07.2018 ist demnach gültig und die Organisationssatzung der 
Studierendenschaft kann verkündet werden. 
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TOP 2 wird um 18:31 Uhr geschlossen. 

TOP 3 Kulturticket 
Jakob Schmidt verliest die Stellungnahme des Präsidenten (siehe Anlage XXX). 

Cynthia Wolter führt aus, dass sie bereits mit Frau Baumgärtner in Kontakt steht, 
welche ihre Kooperationsbereitschaft bereits zugesichert hat. Cynthia Wolter fordert 
die Einrichtung einer Arbeitsgemeinschaft mit Teilnehmern aus allen Studienorten, 
welche sich der Angelegenheit annehmen. 

Heinrich Blaß schlägt eine Kostenverteilung gemäß dem Nutzungsverhältnis des 
Kulturtickets nach Studienorten vor (z.B. Kostenaufteilung OL:WHV:ELS im Verhältnis 
3:1:1). Erwartet Kostenersparnisse von jährlich etwa 20.000 €. Bei gleichmäßiger 
Kostenverteilung werden Ausgaben in Höhe von 50.000 € erwartet. 

Es wird der Vorschlag unterbreitet, das Projekt im AStA zu beginnen, und später an 
das Jade Kulturwerk zu übergeben. Alternativ soll das Projekt komplett in der 
Verantwortung des AStAs oder des Jade Kulturwerks liegen. 

Zusammenfassend sagt Cynthia Wolter, dass die Umsetzung nur über das Jade 
Kulturwerk sinnvoll sei. Das Kulturreferat soll jedoch mit dem Jade Kulturwerk 
zusammenarbeiten. Das Jade Kulturwerk kann für die jahresübergreifende Arbeit mit 
dem Kulturticket durch eine geringere Personalfluktuation als im AStA für mehr 
Konstanz sorgen. 

Gerrit Hense stellt einen GO-Antrag auf Schluss der Rednerliste. Es erfolgt keine 
Gegenrede. Damit ist der Antrag angenommen und die Rednerliste wurde um 18:57 
Uhr geschlossen. 

Yaman Al-Kadri verlässt die Sitzung um 18:59 Uhr. 

Nick Graupner merkt an, dass die Abwälzung des Finanzrisikos durch die Delegation 
an das Jade Kulturwerk ein weiterer Vorteil für den AStA wäre. 

Yaman Al-Kadri schließt sich der Sitzung wieder an um 19:02 Uhr. 

Jakob Schmidt fordert die Verantwortlichen auf die Studienqualitätsmittel-
angelegenheiten zu klären und ruft zur Erstellung eines Meinungsbildes auf: 

Die Kulturreferenten sollen sich mit dem Jade Kulturwerk in Verbindung setzen, die 
Beantragung der Studienqualitätsmittel klären, und die Umsetzungsmodalitäten 
klären. 

Ergebnis des Meinungsbildes: 
Dafür: 7; Dagegen: 1; Enthaltungen: 3 

TOP 3 wird um 19:06 Uhr geschlossen. 
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TOP 4 Umlaufverfahren 

Jakob Schmidt verkündet die Ergebnisse des Umlaufverfahrens vom 22.08.2017, 
beantragt von Dirk Landman zur Einstellung zweier Mitarbeiter in den Papershop. 

Stimmergebnis des Umlaufverfahrens: 
Dafür: 9; Dagegen: 1; Enthaltungen: 0; Nicht abgegebene Stimmen: 3 

Der Antrag wurde im Umlaufverfahren mehrheitlich angenommen. 

Jakob Schmidt fragt, ob das Prozedere der Beschäftigung der Angestellten im 
Papershop an allen Studienorten gleichbehandelt werden soll. 

Dirk Landman will innerhalb des AStA-Vorstands eine langfristige Anpassung 
erwirken. 

TOP 4 wird um 19:10 Uhr geschlossen. 

TOP 5 Wahl des Allgemeinen Studierendenausschusses 

Die Öffentlichkeit wird um 19:26 Uhr von der Sitzung ausgeschlossen. 

Die Sitzung wird um 20:15 Uhr wieder fortgesetzt und die Öffentlichkeit wieder 
zugelassen. 

Jakob Schmidt verkündet die Wahlergebnisse. Alle anwesenden Gewählten nehmen 
die Wahl an. Die Ergebnisse können in Anlage A2 eingesehen werden. 

Alle Referentenvorschläge und AStA-Vorstandsvorschlage wurden ange-
nommen. 

Hinweis zu den Wahlvorschlägen: 

Auf den Wahlformularen sind ein paar Rechtschreibfehler, welche folgend korrigiert 
werden und auch dementsprechend den Wahlberechtigten mitgeteilt wurden. 

Rojhat Özdemir, statt Rohjat Özdemir. 
Leon Meinderink, statt Leon Meinderick. 

(Legende: *Richtiger Name*, statt *Falscher Name*) 

TOP 5 wird 20:17 Uhr geschlossen. 

Dirk Landman, Gerrit Hense und Jan Meier verlassen die Sitzung um 20:17 Uhr. 

TOP 6 Haushaltsprüfung 

Jakob Schmidt beschreibt die aktuelle Lage der Erstellung des 
Jahreshaushaltsabschlusses als schwierig und kritisiert, dass der Abschluss nicht 
termingerecht eingereicht wurde. Der Termin der Haushaltsprüfung am 18.10.2018, 
um 09:00 Uhr am Studienort Oldenburg ist durch diese Verzögerung fraglich. Er mahnt 
daher, dass diese Termine in Zukunft eingehalten werden. 
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Friedrich Schute verlässt die Sitzung um 20:24 Uhr. 

TOP 6 wird um 20:29 Uhr geschlossen. 

TOP 7 Willenserklärungen 

Jakob Schmidt erläutert noch einmal die gestellten Anträge (siehe Protokoll mit der 
Lfd. Nr. SS18-06). Er erläutert, dass die Onlineaufladefunktion des 
Studierendenausweises zur technischen Prüfung im Hochschulrechenzentrum ist und 
der Zweite Prüfungstermin dem Präsidium zur Prüfung vorliegt. 

Thilo Ging fordert die Beschleunigung des Verwaltungsapparates der Hochschule, die 
Stellungnahmen und Prüfungen könnten schon längst dem Studierendenparlament 
vorliegen. 

TOP 7 wird um 20:29 Uhr geschlossen. 

TOP 8 Sonstiges 

Jakob Schmidt versichert sich, dass Teambuilding von StuPa und AStA noch 
gewünscht ist. Es soll eine Moodleabstimmung zur Terminfindung eingerichtet werden. 
Es sollen Vorschläge eingereicht werden. 

Nick Graupner unterbreitet die Vorschläge Hallenfußball und Bowling spielen. 

Jakob Schmidt stellt die Idee vor, dass AStA-Vorstandsmitglieder und Finanzer nicht 
mehr Mitglied des StuPa sein sollten. Des Weiteren sollten alle anderen AStA-
Mitglieder keine StuPa-Vorstandsmitglieder sein, und eröffnet die Diskussion. 

Cynthia Wolter erklärt, dass im schlimmsten Fall der AStA seine eignen Anträge 
bewilligen könnte, wenn zu viele AStA-Mitglieder gleichzeitig im StuPa tätig sind. Die 
Kontrollfunktion des StuPa könnte dann nicht mehr gewährleistet werden.  

Heinrich Blaß fragt, inwieweit es möglich ist, den Studierenden ihr passives Wahlrecht 
in der Studentischen Selbstverwaltung einzuschränken oder gar zu entziehen. 

Entsprechende Anträge sollen angefertigt und zur nächsten Sitzung gestellt werden. 

Heinrich Blaß beschwert sich, dass die vom AStA beschlossene Nomenklatur der E-
Mail-Adressen der Referate noch nicht erneuert, beziehungsweise die neuen 
Adressen noch nicht angelegt wurden. 

Cynthia Wolter merkt an, dass der Leiter des Hochschulrechenzentrums keine 
Verantwortung für diese Aufgabe übernehmen will. Er begründet dies mit einem zu 
hohen Zeitaufwand. Um Alternativen wird sich derzeit gekümmert. 

Es werden die nächsten Sitzungstermine besprochen und auf den 13.11.2018 in 
Oldenburg, den 11.12.2018 in Elsfleth und den 08.01.2019 in Wilhelmshaven 
festgesetzt. 

TOP 8 wird um 20:53 Uhr geschlossen. 
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Der Sitzungsleiter beendet die Sitzung um 20:53 Uhr. 

Ende des öffentlichen Sitzungsprotokolls. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

____________________________  ____________________________ 
Jakob Schmidt     Nick Graupner 

Sitzungsleiter     Protokollant 
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Anlagen 
A1 
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